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Von abgemeldet

Kapitel 2: Wo ist dieses Apartment?

Wo ist dieses Apartment?

James öffnete langsam die Augen. Er fühlte sich wie an dem Abend, an dem er mal so
ein merkwürdiges Getränk von einem Betrunkenem angedreht bekommen hatte. Am
liebsten hätte er sich übergeben.
Erst jetzt bemerkte er, dass er wohl in so einer Art McDonalds für Arme gelandet war.
Am Tresen gegenüber saß eine junge Polizistin. Sie begutachtete James genau, bevor
sie Aufstand und sich zu ihm setzte .
"Wie geht es ihnen, Harry?" fragte sie. "Haben sie ihre Tochter gefunden?"
James schaute sie etwas verwirrt an. "Harry? Tochter? Ich bin nicht Harry, ich bin
James. Und außerdem suche ich meine Frau."
Jetzt schaute die Polizistin etwas verdutzt. "Sie ... sind nicht Harry? Aber wo ist dann
Harry?

Währendessen...
Harry Mason lag schwer verwundet auf dem Boden, in einem dunklen Gang in der
Kanalisation. Umringt von kleinen grünen Aliens, die nur darauf warteten ihn zu
verschlingen.
"Hilfe..."

"Oh mein God! Ich muss los" Die Polizistin sprang auf und rannte zur Tür. "Übrigens,
mein Name ist Cybil Beneth. Hier nehmen sie das." Sie warf ihm eine Pistole zu und
verschwand draußen im Nebel.
James der jetzt etwas verloren hier rum saß, steckte die Pistole ein, griff sich eine
Karte und machte sich wieder auf den Weg. Doch das war leichter gesagt als getan,
wenn man nicht weis wo man hin soll.

An dieser Stelle folgte eine ellenlange Wanderung durch Silent Hill, wo James einen
Schlüssel fand, welcher an einem riesigem Neonschild angebracht war, welches
unauffällig in der Mitte der Straße platziert war.
Um die Monster, die überall unterwegs waren, brauchte sich James keine Sorgen zu
machen, da sich diese entweder zu Tode gelangweilt oder sich totgelacht hatten.

James betrachtete den Schlüssel. Aufmerksam wie er nun mal war, sah er natürlich
nicht, dass an dem Schlüssel ein kleiner Zettel hing, auf dem der Name und eine
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Wegbeschreibung stand.

(Tja, so ist unser James nun mal. Immer Aufmerksam, immer Tolerant anderen
gegenüber...*räusper* Tschuldigung...)

Jedenfalls testete James an jeder Tür an der er vorbeikam erst mal den Schlüssel.
Vielleicht passte er ja irgendwo. 'Komisch,' dachte James 'Der müsste doch irgendwo
passen.'
Was er jedoch nicht bemerkte war, dass sich hinter ihm eine Gestalt im Schutz des
Nebels vorbeischlich. Nennen wir diese Gestalt, aufgrund seines auffälligen Hutes,
Pyramidhead.
Pyramidhead war kein normales Monster, es hatte eine gehobene Stellung und war
dafür zuständig, dass jeder so stirbt wie er es verdient hat. Bei seinem letzten Job
hatte er aber mistgebaut. Eigentlich sollte er ja einen gewissen Walter Sullivan töten,
dieser kam ihm aber zuvor und verwandelte sich in ein blutrünstiges Monster, dass
jetzt versucht einen Raum zum Leben zu erwecken. Durch diese misslungene Sache,
verfiel Phead immer mehr in Depression, weswegen ihm dieser Job entzogen wurde
und an einen gewissen Henry weitergeleitet wurde.
Erst vor kurzem bekam er eine neue Chance. Er sollte James Sunderland töten, aber
vorher sollte er ihn mit der Wahrheit konfrontieren, dass er Mary getötet hatte. Das
einzige Problem das es da gab war nur, dass James wusste das er Mary getötet hatte
und dafür auch ziemlich stolz auf sich war. Und das er viel zu dämlich war es bis zum
vereinbarten Treffpunkt zu schaffen. Also musste Phead etwas nachhelfen und stellte
kurzerhand ein Schild auf, auf dem Stand:

  Hier musst du rein,
  hier passt der Schlüssel!

In der Hoffnung das James jetzt endlich das richtige Haus fand, verließ Phead das
Geschehen.
James, der die ganze Sache natürlich nicht mitbekam, suchte immer noch fleißig das
richtige Schlüsselloch.
Aber auch ein blindes Huhn findet mal ein Korn und James erreichte endlich das von
Phead aufgestellte Schild.
"Was soll das denn?" wunderte er sich und begutachtete dieses Schild.

Indessen...
Samael, der das jetzt schon seit einiger Zeit beobachtete, schien dieses ganze Elend
leid zu sein, jedenfalls beamte er James dann einfach in das Apartment.

"Wow" dachte James. "Ich habe einen Teleportierschlüssel gefunden!"
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